
Aperitif
Das Infoprogramm der Volkshochschule Dresden 
und der Städtischen Bibliotheken Dresden

Herbst-/Wintersemester 2011/12



Probieren geht über Studieren! 
Ab September 2011 können Sie wieder in Ihrer Stadtteilbibliothek Einstiegs-

angebote der Volkshochschule Dresden zu den verschiedensten Themen 

besuchen: 

		  Lernen Sie mit uns Klöster in Mitteldeutschland, romantische Mühlen 	

		  links der Elbe und die Region Arkadien am Elbstrom kennen. Tauchen 	

		  Sie ein in die Geschichte Sachsens oder erfahren Sie Interessantes 

		  über die Freimaurer in Dresden. 

		  Daneben bieten unsere Informationsveranstaltungen Wissenswertes 	

		  zu gesundheitlichen Themen wie der Traditionellen Chinesischen 	

		  Medizin oder bei rechtlichen Fragen, beispielsweise zum Rentenbe‑	

		  scheid. Spezielle Angebote für Jugendliche, zum Beispiel zum Thema 

		  Make-up, runden das Angebot ab.

	

		  Sie erhalten Informationsmaterial und Medienlisten und können selbst-

		  verständlich vor Ort entsprechende Medien in Ihrer Stadtteilbibliothek 	

		  ausleihen.

	

		  Und wenn Sie Appetit auf mehr bekommen haben, dann melden Sie 	

		  sich einfach für ein vertiefendes Kursangebot der Volkshochschule 	

		  Dresden an – schnell und bequem per Internet. 

Aperitif
	 ist ein gemeinsames Angebot der beiden großen Bildungs- und 

	 Kultureinrichtungen der Stadt Dresden

	 wird zusammengestellt von den Fachbereichen der Volkshochschule 	

	 und den beteiligten Bibliotheken 

	 bietet den gemeinsamen Kundinnen und Kunden in den Räumen der 	

	 Bibliotheken Einblick in das Angebot der Dresdner Volkshochschule 	

	 und führt auf weitergehende Kurse hin 

	 Ansprechpartner für die Inhalte ist die Volkshochschule Dresden, 	

	 Ansprechpartner für die Organisation vor Ort ist die jeweilige 

	 Stadtteilbibliothek
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Anmeldung ab 30. Juni 2011
Online-Anmeldung unter www.vhs-dresden.de – auch von Ihrer Stadtteil-

bibliothek aus!

Persönliche und telefonische Anmeldung in der VHS Dresden 

Geschäftsstelle: 01237 Dresden | Schilfweg 3 | Tel.: 0351 254 40 0

Außenstelle: 01169 Dresden | Helbigsdorfer Weg 1 | Tel.: 0351 416 16 23 

Per Post oder Fax mit der Anmeldekarte im Flyer

Beteiligte Bibliotheken
Im Herbst-/Wintersemester 2011 sind folgende Bibliotheken am 

Aperitif-Programm beteiligt: 

			   Zentrum	

S.	 4		  medien@age | Waisenhausstraße 8

	

			   Nord 	
S.	 5		  Bibliothek Neustadt | Bautzner Straße 21

S.	 5		  Bibliothek Pieschen | Bürgerstraße 63

				  

			   Ost		

S.	 7		  Bibliothek Blasewitz | Tolkewitzer Straße 8		

S.	 7		  Bibliothek Gruna | Papstdorfer Straße 13

			   Süd		

S.	 9		  Bibliothek Prohlis | Prohliser Allee 10

S.	10		  Bibliothek Südvorstadt | Nürnberger Str. 28 f

		
			   West	
S.	11		  Bibliothek Plauen | Altplauen 1

S.	11		  Impressum
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Aperitif im Dresdner Zentrum
	 medien@age I Waisenhausstraße 8 I Tel.: 486 17 81

Geheimnisvoll und ausdrucksstark – Japanische Geschichte und 
Kultur
Mit Viola Sumire Wallbrecht könnt ihr den geheimnisvollen Schriftzeichen 

auf den Grund gehen, ein wenig japanische Geschichte und Kultur schnup-

pern, etwas über das japanische Schulsystem erfahren und die Origami-

Technik ausprobieren.

Kurs:  Z 5432
Viola Sumire Wallbrecht I Mo 17.10.2011 I 9.00 – 12.15 Uhr I 10 €

Make-up, Frisur und Bekleidung
Was kannst du alles für ein optimales Outfit tun, wenn es drauf ankommt? 

Welches jugendliche Make-up, welche Farben, Bekleidung und Frisur 

passen am besten zu dir? Dazu gibt es fachmännische Tipps und Tricks, die 

du im Kurs auch selbst ausprobieren kannst.

Kurs:  Z 5222
Berit Flößel I Do 20.10.2011 I 9.00 – 12.15 Uhr I 10 € + 3 € Materialkosten

Der Ackermann aus Böhmen – ein Lektürekurs für Schüler
„Der Ackermann aus Böhmen“ ist ein Werk des Johannes von Tepl. 

Um 1400 geschrieben, erschien es 60 Jahre später erstmals im Druck und 

gilt als eines der bedeutendsten Werke der spätmittelalterlichen deutschen 

Literatur. Die Auseinandersetzung mit dieser Lektüre ist eine Herausforde-

rung für interessierte Schüler.

Kurs:  Z 5433
Christian Hellfritzsch I Di 25.10.2011 I 9.00 – 12.15 Uhr I 10 €
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Aperitif im Dresdner Norden
	 Bibliothek Neustadt I Bautzner Straße 21 I Tel.: 803 08 41

Klöster in Mitteldeutschland
Millionen Garteninteressierte machen sich jedes Jahr auf, ihren Besuch in 

einem Klostergarten zu einem Erlebnis für alle Sinne werden zu lassen. 

Der Buchautor und Kulturhistoriker Matthias Prasse gibt Informationen über 

Geschichte und Gestaltung der Anlagen und lädt mit sorgfältig recherchier-

ten Reisetipps zu einem Besuch der schönsten Klostergärten in Mitteldeut-

schland ein.

Kurs:  Z 11365
Matthias Prasse I Di 27.09.2011 I 19.00 – 21.15 Uhr I 6 €

Erste Hilfe bei Kindernotfällen
Ein Kleinteil verschluckt – Ihr Kind ist nicht mehr in der Lage, selbstständig 

zu atmen! Der Sturz von der Treppe – Ihr Kind hat eine stark blutende 

Kopfplatzwunde oder ist gar bewusstlos! Wie reagieren Sie? Gemeinsam 

mit einem Dozenten aus dem Rettungsdienst lernen Sie Gefahren für Kinder 

zu erkennen und vorzubeugen. Sie können gleich vor Ort Ihr erworbenes 

Wissen praktisch anwenden und üben den sicheren Umgang im medizi-

nischen Notfall.

Kurs:  Z 6112
Bettina Renner I Mi 14.12.2011 I 9.15 – 11.30 Uhr I 6 €

	 Bibliothek Pieschen I Bürgerstraße 63 I Tel.: 479 85 38

Arkadien am Elbstrom – Burgen, Schlösser und Gärten an 
der mittleren Elbe
Die Bilderreise ist ein besonderer Leckerbissen für alle Freunde schöner 

Gärten und historischer Bauten. Mehr als 60 Adelssitze liegen allein 

zwischen Wittenberg und Dessau entlang der Elbe, einer Region, die man 

um 1800 Arkadien am Elbstrom nannte. Die Fülle reicht von mittelalter-

lichen Burgen, barocken Residenzen bis hin zu pittoresken neogotischen 

Schlossbauten, eingebettet in wunderschöne Gartenanlagen und Parks. 

Im reich bebilderten Vortrag erhalten Sie auch praktische Hinweise und 

nützliche Details, um einen eigenen Ausflug ins mitteldeutsche Arkadien 

planen zu können.

Kurs:  Z 1127
Matthias Prasse I Di 04.10.2011 I 19.00 – 20.30 Uhr I 5 €
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Ist mein Rentenbescheid korrekt?
Rentenbescheid: Für den Laien ist der zahlreiche Seiten umfassende Be-

scheid, der die Berechnung der Rente ausweist, nur schwer nachvollzieh-

bar. Sind die Zeiten der Erwerbstätigkeit ausreichend berücksichtigt, auch 

die Zeiten für Kindererziehung, für Pflege von Angehörigen, für Schulbesuch 

und Studium? Wie wirken sich Arbeitslosigkeit oder Arbeitsunfähigkeit auf 

die Rente aus? Die Kursteilnehmer werden in die Lage versetzt, die Berech-

nung der eigenen Rente überprüfen zu können. 

Kurs:  Z 13091
Christian Lindner I Di 01.11. 2011 I 18.45 – 21.00 Uhr I 6 €

Einführung in die medizinische Handdiagnostik
Dass Hände sprechen können, ist eine alte Weisheit. So können sie auch 

Indikatoren sein für Stärken, Gesundheit und seelische Verfassung einer 

Person. Die medizinische Handdiagnostik untersucht Fingerform, Nägel 

und Farbpunkte, auch Handlinien. Dabei geht es nicht um Handlesen für 

Zukunftsdeutungen, sondern um das Erkennen von Veranlagungen, Erkran-

kungen und „Anzeigen“ für die Gesundheit.

Kurs:  Z 6109
Carola Reinisch I Di 15.11.2011 I 18.45 – 21.00 Uhr I 6 €

Scherenschnitt 
Schrittweise geht es von der ersten Zeichnung bis zum fertigen Bild, 

welches kein Silhouettenschnitt ist.

Bitte mitbringen: ca. 3 € für Material, kleine Handarbeitsschere 

Kurs:  Z 23481
Karin Apel I Di 06.12.2011 I 19.00 – 21.15 Uhr I 7,50 €

▶



Aperitif im Dresdner Osten
	 Bibliothek Blasewitz I Tolkewitzer Straße 8 | Tel.: 340 08 54

„Schatztruhe Chinesische Medizin“ – eine Einführung in die Traditio-
nelle Chinesische Medizin (TCM)
Die Chinesische Medizin ist in der Behandlung vieler Erkrankungen sehr 

wirksam. Wie werden Akupunktur, chinesische Heilkräuter, Moxibustion, 

Diätetik, Akupressur und Qi Gong in der Praxis für Chinesische Medizin 

eingesetzt? Der Heilpraktiker erläutert Hintergründe und Entstehungsge-

schichte und beantwortet Ihre Fragen.

Kurs:  Z 6117
Udo Zickwolf I Mi 21.09.2011 I 18.30 – 20.45 Uhr I 9 €

Aus dem Dresdner Sagenschatz: Ein gruseliger Ausflug in längst 
vergangene Zeiten
Viele Sagen haben einen wahren Kern – auch die Dresdner Sagen sind 

keineswegs frei erfunden. Der Vortrag lädt ein, fünf solcher Geschichten 

aus der Zeit des 12. bis 17. Jahrhunderts näher kennen zu lernen. Ein 

unachtsamer Baumeister, ein furchtloser Trompeter, edle Ritter und ein 

verängstigter Puppenmacher sind die Helden der Sagen vom Brücken-

männchen, vom Mordgrund, vom Steinkreuz an der Königsbrücker Straße, 

vom Trompeterschlösschen und vom wundersamen Stein auf dem Alten 

Dresdener Markt.

Kurs:  Z 1153
Lutz Reike I Mi 02.11.2011 I 18.30 – 20.00 Uhr I 5 €

	 Bibliothek Gruna I Papstdorfer Straße 13 | Tel.: 256 10 37

Meisterwerke der Architektur in der Oberlausitz
Die Architektur hat im Osten Sachsens ganz eigene Meisterwerke hervorge-

bracht: Da sind zum Beispiel die Ruinenromantik des Oybin zu nennen, die 

vielfältigen, in Europa einzigartigen Umgebindehäuser im ländlichen Raum, 

der schlichte, religiös motivierte Herrnhuter Barock und die wegweisende 

Moderne eines Hans Scharoun. Der Kurs versteht sich als touristischer 

Leitfaden: Er führt Sie zu den schönsten Kirchen, Häusern und Plätzen in 

der Oberlausitz. PowerPoint-Präsentation

Kurs:  Z 2508
Monika Rosner I Di 11.10.2011 I 19.00 – 20.30 Uhr I 5 €
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Karl August Lingner – Leben und Werk 
Im Dezember 2011 jährt sich zum 150. Male der Geburtstag des bedeu-

tenden sächsischen Unternehmers und sozial engagierten Förderers der 

Stadt Dresden, Karl August Lingner. Sein Name bleibt nicht nur mit dem in 

aller Welt bekannten Mundwasser „Odol“ in Erinnerung. Einrichtungen wie 

das Hygienemuseum, die Stadtbibliothek, das Serumwerk, die Kinderklinik 

im Universitätskomplex Johannstadt sind seinem Wirken hoch verpflichtet.

Ein Vortrag zu Leben und Werk nimmt mit auf eine virtuelle Reise zu 

Wohn- und Wirkungsstätten Lingners, der wie kaum ein anderer Dresdner 

Geschichte schrieb.

Kurs:  Z 1159
Dr. Christine Piper I Di 25.10.2011 I 19.00 – 20.30 Uhr I 5 €

Was soll man lesen? – Novitäten des Buchmarktes: Belletristik
Begeben Sie sich auch gern mit Büchern auf Gedankenreise? Dieser Vor-

trag soll Orientierung in der Vielfalt der Neuerscheinungen im Umfeld der 

Frankfurter Buchmesse geben. Es werden Titel vorgestellt, die sich durch 

ihre literarische Qualität auszeichnen.

Kurs:  Z 2564
Sylvia Kindelberger I Di 22.11.2011 I 19.00 – 20.30 Uhr I 5 €

Große Frauen der Antike
Die klassischen Kulturen waren Männergesellschaften. Auch die historische 

Überlieferung war vielen großen Frauen, die ihre Zeitgenossen überra-

gten, nicht unbedingt gnädig. Umso spannender ist es, die Lebenswege 

mythologischer und historischer Heldinnen, Ehefrauen, Mütter und Hetären, 

aber auch Philosophinnen, Politikerinnen und Poetinnen nachzuvollziehen.

Kurs:  Z 1115
Dr. Roswitha Hunold I Mi 14.12.2011 I 19.00 – 21.15 Uhr I 6 €

Klöster in Sachsen
Sachsen gilt nicht gerade als Klosterlandschaft. Die Reformation und die 

Auflösung der Klöster zu Beginn des 16. Jahrhunderts haben ganze Arbeit 

geleistet. Darüber ist in Vergessen geraten, dass einst eine vielfältige und 

bunte Klosterlandschaft existierte, angefangen bei den Benediktinern und 

Zisterziensern auf dem Land über die Franziskaner und Dominikaner in den 

Städten bis hin zu den wenig bekannten Marienknechten, den Magda-

lenerinnen oder den Antonitern. Die Veranstaltung geht anhand reichen 



Bildmaterials den Spuren ihrer Geschichte nach; sie gibt Einblicke in ihre 

Intentionen und ihre kulturelle Bedeutung.

Kurs:  Z 1136
Dr. Lars-Arne Dannenberg I Di 10.01.2011 I 19.00 – 21.15 Uhr I 6 €

Aperitif im Dresdner Süden
	 Bibliothek Prohlis I Prohliser Allee 10 I Tel.: 284 12 56

Sächsische Geschichte von den Anfängen bis zum Ende des Zweiten 
Weltkrieges 
Dieser Dia-Vortrag bietet einen Überblick zur tausendjährigen Geschichte 

Sachsens.

Er geht auf die wichtigsten Ereignisse im Kontext deutscher und europä-

ischer Geschichte ein. Die Veranstaltung ist für Geschichtsinteressierte 

geeignet, die an einem Abend das Wichtigste über Sachsen erfahren wollen 

und Anregungen zum weiteren Studium suchen.

Kurs:  Z 1129
Dr. Dietrich Noack I Di 20.09.2011 I 19.00 – 21.15 Uhr I 6 €

Origami in der Vorweihnachtszeit 
In der alten japanischen Papierfaltkunst werden kleine dekorative Dosen 

und die ersten (Papier-) Schneekristalle angefertigt.

Bitte mitbringen: kleine Handarbeitsschere, 3 € für Material.

Kurs:  Z 23543
Katrin Thiel I Mo 07.11.2011 I 18.00 – 19.30 Uhr I 5 €

Paula Modersohn-Becker zum 125. Geburtstag
Die 1876 in Dresden geborene Künstlerin gehört zu den bedeutendsten re-

alistischen Malern ihrer Zeit. Im Gegensatz zu den anderen „Worpswedern“ 

sieht sie die sozialen Probleme der Torfbauern dieser Gegend und gestaltet 

sie in über 560 expressiven Ölgemälden. Ihre Vorbilder waren Van Gogh, 

Cezanne und Gauguin, deren Werke sie bei mehreren Parisaufenthalten 

studierte. Mit Lichtbildern

Kurs:  Z 2541
Dr. Horst Michael I Mi 14.12.2011 I 19.00 – 20.30 Uhr I 5 €

Bibliothek Gruna | Bibliothek Prohlis |   9



10  |  Bibliothek Südvorstadt

	 Bibliothek Südvorstadt I Nürnberger Straße 28 f I Tel.: 471 34 26

Die Geschichte der Freimaurer in Dresden 
Der Vortrag geht zurück zu den Wurzeln der Freimaurerei, die in den 

Dombauhütten des Mittelalters ihren Ursprung haben. Seit 1738 sind die 

Freimaurer in Dresden als bürgerlicher Verein existent und vielfältig für die 

Bürger der Stadt in Erscheinung getreten. Gelebt wird die Freimaurerei aus 

der Tradition heraus in den Logen. Das Referat schließt mit Informationen 

über die heutige Lebensweise und Aktivitäten der Gesellschaft.

Kurs:  Z 1138
Bernd Krieger, Carsten Hacker I Fr 04.11.2011 I 19.00 – 21.15 Uhr I 6 €

Kursteilnehmer erhalten 50 % 
Rabatt auf die Benutzungs-
gebühr bei Neuanmeldung 
in der Bibliothek! 



Aperitif im Dresdner Westen
	 Bibliothek Plauen I Altplauen 1 I Tel.: 412 14 82

Aus der Geschichte des Plauenschen Grundes 
Dieses Gebiet nannte man im 19. Jahrhundert „das sächsische Ruhrgebiet“ 

oder auch „Tal der 100 Schornsteine“. Hier entstand die erste deutsche 

Gebirgseisenbahn: „die sächsische Semmeringbahn“. Im Steinkohlen-

Oppelschacht fuhr die erste elektrische Lokomotive der Welt. Die erste Bal-

lonfahrerin Wilhelmine Reichard und Otto Lilienthal hinterließen hier Spuren. 

Vom hiesigen Windberg schauen wir hinunter in dieses geschichtsträchtige 

Tal, das auch von der Weißeritz geprägt ist. Dieser Dia-Vortrag beleuchtet 

den Süden der Landeshauptstadt, dem Glanz und Glimmer fehlen, der aber 

viel über den sächsischen Fleiß und Erfindergeist berichten kann.

Kurs:  Z 1152
Dr. Dietrich Noack | Di. 22.11.2011 | 18.30 – 20.45 Uhr | 6 €

Mühlenromantik (Vortrag)

Erleben Sie in einem Diavortrag historische und aktuelle Ansichten zur 

Entwicklungs- und Besiedlungsgeschichte an Hängen und in Tälern links-

elbischer Wegstrecken.

Kurs:  Z 1151
Steffen Thränert I Di 17.01.2012 I 18.30 – 20.00 Uhr I 5 €

Impressum: Aperitif I Infoprogramm der Volkshochschule Dresden und der 

Städtischen Bibliotheken Dresden I Herbst-/Wintersemester 2011/12 

Herausgeber: Volkshochschule Dresden, Städtische Bibliotheken Dresden

Gestaltung: S. Eichler I Herstellung: Union Druckerei GmbH, 2011
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Anmeldung
Hiermit melde ich mich verbindlich unter Anerkennung der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) der Volkshochschule Dresden e. V. (VHS) an.

 
Kurs-Nr.		  Kurstitel

 
Angaben zur Person:

 
Name   		  Vorname

 
Straße   |   Hausnummer   |   PLZ   |   Wohnort

 
*Telefon (tagsüber)   |  *Telefon (privat)   |  *E-Mail-Adresse

		  		
männlich		  weiblich		  Geburtsdatum

 
Datum		  Unterschrift

Ich habe Anspruch auf Ermäßigung nach den AGB der VHS Dresden e.V. 
Der entsprechende Nachweis ist als Kopie (wird nach Prüfung vernichtet) beigefügt:

 Dresdenpassinhaber/-in

 Familienpassinhaber/-in (nur für als Familienkurs gekennzeichnete Kurse)

 Ehrenamtspassinhaber/-in

 Schwerbehindertenausweis

Einzugsermächtigung:
Hiermit ermächtige ich die VHS Dresden e.V. einmalig zum Bankeinzug für alle 
Zahlungen dieser Anmeldung.

 
Kreditinstitut

 

BLZ				    Konto-Nr.

 
Kontoinhaber/-in falls nicht eigenes Konto

 

Unterschrift Kontoinhaber/-in

*Bitte beachten:
Sie erhalten vor Kursbeginn keine Anmeldebestätigung. Sie werden nur dann von 

der VHS Dresden e.V. benachrichtigt, wenn der Kurs ausfällt, bereits belegt ist oder 

Terminänderungen notwendig sind.Vo
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